
O, du Fröhliche…

Direkt an Weihnachten

sollte man auf den Wein achten!

Denn zur Weihnachtsgans,

sagt der Weihnachtshans:

„Friede allen Menschen auf Erden,

denn auf dem Rücken von Pferden

kommt das Glück zu uns geritten –

dies ist unbestritten!“

Singen wir ein Lied:

Im Frühtau zu Weihnacht wir zieh’n,

fallera – was dann geschieht

(was wird uns blüh’n?),

werden wir bestimmt erleben:

Es kann nichts Schön’res geben,

als weiße Weihnacht, oder nicht –

und auf den Tannen sitzt ein Licht!

Dann zünden wir den Christbaum an

und feiern fleißig Ramadan.

Geschenke gibt es obendrauf,

plastikverpackt, en gros, zuhauf –

bis schließlich kommt noch der Komet

(zur rechten Zeit und nicht zu spät)…

und wer stets lieb und brav gewesen,

der kriegt `n Meter Bier am Tresen!
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